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Seit dem Frühjahr 2003 erhebt das ifo Institut in seinen
regelmäßigen Konjunkturumfragen bei deutschen Un-
ternehmen der gewerblichen Wirtschaft Aussagen zur
Kreditvergabe der Banken. Aus der monatlichen Befra-
gung »ifo Konjunkturtest« wird unter anderem auch das
ifo Geschäftsklima berechnet, das auf ca. 7 000 Mel-
dungen von Unternehmen beruht. Die Sonderfrage zur
Kreditvergabe wurde bis zum August dieses Jahres halb-
jährlich gestellt, wird aber ab jetzt monatlich erhoben. Die
Ergebnisse werden monatlich zu festen, vorher bekann-
ten Zeitpunkten unter dem Namen »Kredithürde« veröf-
fentlicht.
Die Kredithürde basiert auf ca. 4 000 Meldungen von Un-
ternehmen der gewerblichen Wirtschaft. Darin enthalten
sind das verarbeitenden Gewerbe, das Bauhauptgewer-
be, der Großhandel und der Einzelhandel. Die Unterneh-
men werden gebeten, ihr Urteil auf folgende Frage abzu-
geben: »Wie beurteilen Sie zurzeit die Bereitschaft der
Banken, Kredite an Unternehmen zu vergeben« Die mög-
lichen Antworten sind: »entgegenkommend«, »normal«;
»restriktiv«. Die Kredithürde wird aus den Prozentanteilen
der letzten dieser drei Antwortkategorien berechnet. Für
die Zusammenfassung zur Kredithürde für die gewerbli-
che Wirtschaft werden die Prozentanteile im verarbeiten-
den Gewerbe, im Bauhauptgewerbe und im Handel mit
den durchschnittlichen Kreditvolumina der Wirtschafts-
bereiche im Jahr 2005 gewichtet.
Höhere Kredithürde im November
Ergebnisse des ifo Konjunkturtests im November 2008
Die Kredithürde für die gewerbliche Wirtschaft Deutschlands
hat sich im November im Vergleich zum August deutlich er-
höht und signalisiert damit eine wesentlich zurückhaltende-
re Kreditvergabe der Banken. Das bislang niedrigste Ni-
veau der Kredithürde wurde im Sommer des Jahres 2007
festgestellt. Danach nahmen die Restriktionen beständig zu,
wobei zuletzt eine stärker steigende Tendenz erkennbar ist.
In allen vier betrachteten Wirtschaftsbereichen – dem ver-
arbeitenden Gewerbe, dem Bauhauptgewerbe sowie dem
Einzel- und Großhandel – verschlechterte sich für die Un-
ternehmen der Zugang zu Krediten. Insbesondere im ver-
arbeitenden Gewerbe melden die Befragungsteilnehmer
eine zögerlichere Kreditvergabe durch die Banken, wobei
offenbar speziell große Unternehmen zunehmend auf
Schwierigkeiten stoßen. Insgesamt haben sich die Kredit-
bedingungen für die deutsche Wirtschaft im November wei-
ter verschlechtert und werden von den Unternehmen fast
so restriktiv empfunden wie zum Ende der Wirtschaftsflau-
te im Frühsommer des Jahres 2005.





































Kredithürde in der gewerblichen Wirtschaft
Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Kredithürde im verarbeitenden Gewerbe nach Größenklassen
Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Anteil der Unternehmen, die angaben, die Kreditvergabe sei restriktiv
 
Tab. 1 
Prozentanteile der Unternehmen, die angaben, die Kreditvergabe sei restriktiv 
Monat/Jahr  06/03 08/03 03/04 08/04 03/05 08/05 03/06 08/06 03/07 08/07 03/08 08/08 11/08 
Gewerbliche 
Wirtschaft  59,2 63,4 58,0 55,5 50,4 46,6 37,6 33,7 25,7 22,9 26,6 28,7 35,2 
Verarbeitendes 
Gewerbe 
G r ö ß e n k l a s s e n                      
  große   47,4 47,9 38,8 35,9 26,2 24,6 15,3 12,2  8,2  9,2  15,4 17,3 40,1 
  mittlere  58,5 59,0 54,3 50,9 40,5 36,0 26,9 24,8 16,5 14,0 18,0 20,1 29,6 
  kleine  63,0 64,6 57,0 58,1 52,2 46,7 39,7 32,3 29,9 26,1 26,4 30,6 32,5 
Quelle: ifo Konjunkturtest. 
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